
Suchergebnisse: Oper: Idomeneo

5. November 1780 – Wolfgang Amadeus Mozart reist von Salzburg nach München

Salzburg - München * Wolfgang Amadeus Mozart reist von Salzburg nach München. Er hat die

begonnene Partitur von „Idomeneo“ in der Tasche.

6. November 1780 – Wolfgang Amadeus Mozart arbeitet an seiner Oper „Idomeneo“

München-Graggenau * Wolfgang Amadeus Mozart trifft in München ein. In einem Hotel an der

Burgstraße, dem späteren Gasthaus zum Mozart, steigt er ab, um im Eckzimmer des zweiten

Stockwerks an der Vollendung seiner Oper „Idomeneo“ zu arbeiten.      Er bleibt bis zum 12. März

1781. Die Oper kommt am 29. Januar 1781 - unter der Stabführung von Mozart selbst - im neuen

Opernhaus von François Cuvilliés zur Uraufführung.  

27. Dezember 1780 – Mozart probt Idomeneo im Schwarzen Saal der Residenz

München-Graggenau * Kurfürst Carl Theodor besucht die Proben von „Idomeneo“ im Schwarzen

Saal der Residenz. Dabei macht er über Wolfgang Amadeus Mozart den berühmten

Ausspruch: „Man sollte nicht meinen, dass in einem so kleinen Kopf so was Großes stecke.“

29. Januar 1781 – Uraufführung der Mozart-Oper „Idomeneo“

München-Graggenau * Wolfgang Amadeus Mozarts Oper „Idomeneo“ kommt im

Cuvilliès-Theater unter der Leitung des Komponisten zur Uraufführung. Sie wird zwei Mal

wiederholt.
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